


Seite 2 von 10 - Projekt Nr. 215176-01 
 
 

2.) Aufbau der Duschelemente  
 
Die Aufbauten der Duschelemente sind den Systemskizzen der Anlage zu entnehmen.  
 
Es wird davon ausgegangen, dass alle Duschelemente grundsätzlich aus den gleichen Materialien wie 
die geprüften Elemente aus den Labormessungen bestehen und sich von diesen lediglich in der Stärke 
und den Ablaufkörpern unterscheiden. Im Weiteren wird davon ausgegangen, dass die Schallschutzmat-
ten (BZ SE 4 ... XK) bzgl. Stärke und Materialität gleich sind. 
 
Im Folgenden ist die jeweilige Änderung der Elemente in Bezug auf das jeweils geprüfte Grundelement 
beschrieben.  
 
Aufbau 1: geprüftes Duschelement mit Unterbauelement: d = 60 mm und Ablauf DN 40, oberes 

Element: d = 40 mm 
 (Prüfaufbau 1 aus 211492-01.01) 
 
Aufbau 1.1: Ablaufrinne wandseitig, oberes Element: d = 50 mm 
 
Aufbau 1.2: zusätzliches Unterbauelement: d = 30 mm, Ablauf DN 50 und Ablaufrinne wandseitig, 

oberes Element: d = 50 mm 
 
Aufbau 2 + 3: geprüftes Duschelement mit Zementestrich und Ablauf DN 40, oberes Element:  

d = 40 mm 
 (Prüfaufbau 2 und 3 aus 211492-01.01) 
 
Aufbau 2.1: Estrichstärke auf d = 80 mm erhöht, Ablauf DN 50 und Ablaufrinne wandseitig, oberes 

Element: d = 50 mm 
 
Aufbau 4: geprüftes Duschelement mit Zementestrich und Ablauf DN 40, oberes Element:  

d = 50 mm 
 (geprüfter Aufbau aus 213287-01.02) 
 
Aufbau 4.1: gleicher Aufbau wie Aufbau 4, jedoch mit anderem Ablaufkörper 
 
 
3.) Übertragbarkeit der Messergebnisse  
 
Die Varianten weisen gegenüber den jeweiligen Grundelementen (Prüfkörper aus den schalltechnischen 
Berichten Nr. 211492-01.01 und Nr. 213287-01.02) größere Materialstärken auf, so dass nicht mit höhe-
ren Schalldruckpegeln durch Wasserprallen zu rechnen ist. Ein weiterer Unterschied besteht im Durch-
messer der Abläufe sowie in der Form der Ablaufkörper. Dies hat jedoch keinen relevanten Einfluss auf 
die Wasserprallgeräusche.  
 
Die Ergebnisse aus den Messungen an den geprüften Grundelementen (schalltechnische Berichte  
Nr. 211492-01.01 vom 03.02.2012 und Nr. 213287-01.02 vom 13.01.2014) können somit auf die genann-
ten Varianten wie folgt übertragen werden:  
 
• Messergebnisse aus Aufbau 1 

Bericht Nr. 211492-01.01:  Aufbauvarianten 1.1 und 1.2 mit einer Lage Kermi Schallschutz- 
     matte (BZ SE 4), d = 5 mm 

• Messergebnisse aus Aufbau 2 
Bericht Nr. 211492-01.01:  Aufbauvariante 2.1 mit einer Lage Kermi Schallschutzmatte  
  (BZ SE 4), d = 5 mm 
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Aufbau 1: Kermi Point Board mit Unterbau Element 2 mit Kermi Schallschutzmatte, Point Ablauf 

waagerecht flach DN 40 
 (Prüfaufbau 1 aus 211492-01.01) 
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Aufbau 1.1: Line Board Rinne wandseitig mit Unterbau, Ablauf waagerecht flach DN 40 
 
 

 
 



Seite 6 von 10 - Projekt Nr. 215176-01 
 
 

Aufbau 1.2: Line Board Rinne wandseitig mit Unterbau, Ablauf waagerecht DN 50 
 
 

 



Seite 7 von 10 - Projekt Nr. 215176-01 
 
 

 
Aufbau 2: Kermi Point Board mit Estrich mit Kermi Schallschutzmatte, Point Ablauf waagerecht flach DN 40  

(Prüfaufbau 2 aus Bericht Nr. 211492-01.01) 
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Aufbau 2.1: Line Board Rinne wandseitig mit Estrich, Ablauf waagerecht DN 50 
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Aufbau 4: Prüfaufbau aus dem Messbericht Nr. 213287-01.02 
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Aufbau 4.1: Line Board Rinne wandseitig mit Estrich, Ablauf flach waagerecht DN 40 
 
 

 




